
 
 
 
 

Wahlvorschlag für Gesamterneuerungswahl 
Kath. Landeskirche und Kirchgemeinden 2026-2030 

 

Wahlvorschlag für Amt Status 

Kath. Synode  Mitglied     Ersatzmitglied  bisher  neu 

Kirchgemeinderat  Präsident/in    Mitglied  bisher  neu 

Rechnungsprüfungskomm.   Mitglied  bisher  neu 

Wahlbüro  Stimmenzähler  Ersatzmitglied  bisher  neu 

Man beachte: Die Mitglieder des Kirchgemeinderats sowie der/die Verwalter/in dürfen nicht als Mitglieder der Rechnungsprüfungs-

kommission oder des Wahlbüros gewählt werden. Die anderen Ämter dürfen kumuliert werden. Angestellte der Kirchgemeinde mit 

einem Beschäftigungsgrad von insgesamt mehr als 15 % sind in der Kirchgemeinde ihres Arbeitgebers nicht in eine Behörde wählbar. 

Angestellte der Landeskirche mit einem Beschäftigungsgrad von insgesamt mehr als 15 % sind nicht in die Synode wählbar. 
 
 

Personalien  Publik.* 

Name  ja 

Vorname  ja 

Geschlecht  M   F   Divers nein 

Geburtsdatum ____ . _____. _______ 
nur Jahr-
gang 

Nationalität  nein 

bei Ausländer*innen  Ausweis B   Ausweis C  anderer Status nein 

Konfession 
 röm.-katholisch (lateinischer Ritus) 
 mit Rom unierte katholische Ostkirche, nämlich:     

nein 

kirchlicher Status 

 ohne Anstellung bei der katholischen Kirche 
 mit geringfügiger Anstellung bei der Kirche bis max. 15 % 
 mit Anstellung bei der Kirche von 16 % und mehr 
 Seelsorger*in: mit bischöflichem Auftrag in der Seelsorge tätig 

ja 

 

Adresse  Publik.* 

Strasse  nein 

evtl. Zustelladresse (PF)  nein 

PLZ / Ort  ja 

Telefon (tagsüber)  nein 

Mobile  nein 

E-Mail-Adresse  nein 

Mitgl. der Kirchgemeinde  indirekt 

* Angaben werden auf der Wahlvorschlagsliste publiziert. 



 

Angaben zur Person  Publik.* 

Ausbildung/Beruf 
1 Angabe erwünscht,  
maximal 3 Angaben erlaubt 

 ja 

 

 

Kirchliche Engagements 
aktuelle oder frühere Tätigkeiten in 
kirchl. Vereinen, Gremien etc.; 
Angabe freiwillig, max. 3 erlaubt 

 ja 

 

 

* Angaben werden auf der Wahlvorschlagsliste publiziert. 

 

Wahlvorschlag eingereicht von Publik. 

Name des Vorschlagenden  nein 

Adresse  nein 

Telefon  nein 

Falls das Formular nicht von der Kandidatin oder dem Kandidaten selbst ausgefüllt wird, ist hier anzugeben, wer den Wahlvorschlag aus-
gefüllt und eingereicht hat. Die vorschlagende Person soll nach Möglichkeit vor der Einreichung des Wahlvorschlags das Einverständnis 
der vorgeschlagenen Person einholen. Der Wahlvorschlag ist dann zur Prüfung an die zuständige Kirchgemeinde einzureichen. 

 

Einverständnis der vorgeschlagenen Person (Kandidat/in) 

Ich erkläre mich hiermit einverstanden, 

• für die katholische Synode des Kantons Thurgau bzw. das angezeigte Amt in der Kirchge-
meinde meines Wohnorts für die Amtsperiode 01.06.2026 - 31.05.2030 zu kandidieren und 
eine allfällige Wahl anzunehmen, 

• dass die zur Publikation vorgesehenen Angaben zu meiner Person (vgl. Hinweise in der 
rechten Spalte) auf der Wahlvorschlagsliste publiziert werden. 

Ich bestätige, dass die oben gemachten Angaben korrekt sind.  

Ort, Datum  

eigenhändige Unterschrift  

 
 

Prüfung der Wählbarkeit durch die Kirchgemeinde des Wohnorts 

Kath. Kirchgemeinde  

eingegangen am  

Wahlvoraussetzungen 

 als Mitglied der oben genannten Kirchgemeinde registriert 
 Angaben vollständig und übereinstimmend mit dem Registereintrag 
 Das Mindestalter von 18 Jahren wird am 09.03.2026 erreicht. 
 Die Person ist stimm- und wahlberechtigt gemäss § 7 LKV und § 1 Abs. 1 
KGG (Nationalität Schweiz, bei Ausländer*innen Aufenthalts- [Ausweis B] 
oder Niederlassungsbewilligung [Ausweis C]). 

Ich bestätige, dass die vorgeschlagene Person in unserer Kirchgemeinde die Voraussetzungen zur 
Wahl erfüllt und das Einverständnis dazu schriftlich oder mündlich erteilt hat. 

Datum, Unterschrift  

 
04.08.2025/MB 


